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Rund 70 Gymnastinnen starteten am 1. Mai 2010 in der Hans-Meudt-
Halle in Sprendlingen bei den Hessischen Meisterschaften K-
Gymnastik. 12 Gymnastinnen qualifizierten sich mit kreativen 
Choreografien mit jeweils drei Pflicht-Elementen für den Deutschland-
Cup im September in Bremen.  
 
Es starten in der K 8: Die hessische Meisterin und Titelverteidigerin 
Alisa Hamm und Dritte Katrin Schäfer (beide SKG Sprendlingen), die  
Vizemeisterin Alina Huck (TV Seulberg) und Viktoria Hünewaldt (TV 
Eschborn), die von Irina Artigas, Hessenmeisterin in der K 10 trainiert 
wird und ebenfalls nach Bremen reist. Auch qualifiziert sind 
Vizemeisterin Sabrina Nickel (SKG Sprendlingen), im Vorjahr noch 
Titelträgerin der K 9, Fabienne Harreus (TV Seulberg) und Johanna 
Maak (TuS Kriftel), die sich vom 7. Vorjahresplatz auf den 4. Rang 
steigern konnte.  
 
Rebecca Schneider (TV Langen) hatte als erste Gymnastin mit den 
Keulen in der K 9 einen furiosen Auftakt, erzielte eine Topwertung und 
gab die Führung bis zum Schluss nicht mehr ab. Kathlin Hohn als 
Zweitplatzierte brillierte mit ihrem Reifenvortrag, und auch Xenia 
Nitschke (beide SKG Sprendlingen) knackte mit diesem Gerät die 8-
Punkte-Grenze. Asmaa Houari (Sprendlinger TG) hat sich mit zum Teil 
orientalisch klingender Musik als Begleitung zu ihren Vorträgen als 
Vierte qualifiziert. 
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Die jüngsten Gymnastinnen zeigten bereits wie ihre großen „Vorbilder“ sehr 
schöne Kürübungen. Da die Reifen bei den Jüngeren etwas kleiner waren, 
flogen sie auch nicht ganz so hoch und liefen keine Gefahr, in der Decken-
Konstruktion der Halle hängen zu bleiben. Mit dem Seil gab es 
abenteuerliche „Verwicklungen“, deren Auflösung man mit Spannung 
verfolgen konnte. 
 
Als Hessenmeisterin in der K5 siegte Adrianna Wozny (SKG Sprendlingen) 
mit knapp einem Punkt Vorsprung vor Annika Löhr (TV Ober-Ramstadt) und 
Mia-Lotta Schneider (TSV Höchst). In der K6 gewann überlegen Svenja 
Greive (TSG Sulzbach). Auf den Plätzen zwei und drei folgten Johanna 
Handke und Lenka Kovarikova (SKG Sprendlingen). Die K7 dominierte 
Elvina Stahl (TV Eschborn) vor Corinna Brandt (TSG Sulzbach) und Annika 
Hunsicker (TV Langen). 
 
Trotz späterer Hallenöffnung und damit verbundenem Wettkampfbeginn 
endete der Tag durch die zügige Organisation und das schnell und sicher 
arbeitende Kampfgericht vorzeitig. Der Ausrichter SKG Sprendlingen 
versorgte in bewährter Art und Weise und erfreute die Beteiligten mit kleinen 
Geschenken. 
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